
 
 

Berlin, 16.12.2025 

Pressemitteilung 

Kinder brauchen spezialisierte Pflege – jetzt bundesweite Petition 

mitzeichnen! 

Mit der Bundestagspetition Nr. 185291 rückt ein drängendes Anliegen in den Mittelpunkt der 

gesundheitspolitischen Debatte: Das Wahlrecht zur Spezialisierung in der Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflege nach § 59 Pflegeberufegesetz muss dauerhaft bestehen bleiben. Nur so kann 

die qualifizierte Ausbildung für die Pflege von Kindern und Jugendlichen auch im Rahmen der 

generalistischen Ausbildung langfristig gesichert werden. 

Eingereicht wurde die Petition von Pauline Hense und Julia Venzke vom Berufsverband 

Kinderkrankenpflege Deutschland (BeKD e.V.) sowie Ricarda Tamme von der 

Gesellschaft der Kinderkrankenhäuser und Kinderabteilungen in Deutschland (GKinD 

e.V.). 

 

Pflegenotstand trifft Kinder besonders hart 

Der bestehende Pflegemangel hat in der pädiatrischen Versorgung bereits heute gravierende 

Folgen: Über 6.500 Stellen bleiben in der stationären Kinder- und Jugendmedizin, einschließlich 

der Kinderchirurgie unbesetzt. Trotz der generalistischen Pflegeausbildung bleibt die pädiatrische 

Pflege in Theorie und Praxis stark unterrepräsentiert. 

Während für die Altenpflege mehrere hundert verpflichtende Praxisstunden vorgesehen sind, 

umfasst der Einsatz in der Kinderkrankenpflege oft nur 60 bis 120 Stunden – häufig nicht einmal 

im Kinderkrankenhaus. In dieser kurzen Zeit können weder die notwendige fachliche 

Spezialisierung noch die besonderen kommunikativen und emotionalen Kompetenzen für die 

Betreuung kranker Kinder vermittelt werden. 

 

Zu wenig Angebote für die Spezialisierung 

Viele Pflegeschulen bieten die gesetzlich vorgesehene Spezialisierung aufgrund organisatorischer 

Einschränkungen kaum noch an. Damit wird Auszubildenden der Zugang zum Abschluss in der 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflege erschwert oder verwehrt. Wird dieser Trend nicht gestoppt, 

verschärft sich die Versorgungskrise weiter – mit weitreichenden Folgen für Familien und das 

gesamte Gesundheitssystem. 

 

Kinder sind keine kleinen Erwachsenen – Spezialisierung ist 

unverzichtbar 

Die Petition setzt ein deutliches Zeichen: 
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• Kinder benötigen spezialisierte Pflegefachkräfte. 

• Das Angebot zur Spezialisierung muss daher ausgebaut werden. 

 

Mitzeichnung bis zum 19.01.2026 möglich – jede Stimme zählt! 

Die Petition Nr. 185291 ist ab sofort auf der Plattform des Deutschen Bundestages verfügbar. 

Die Unterschrift ist bis zum 19.01.2026 möglich. Für das Quorum werden mindestens 30.000 

Unterschriften benötigt. 

 

Online unterzeichnen: 

https://epetitionen.bundestag.de/petitionen/_2025/_08/_18/Petition_185291.html 

 

Offline unterzeichnen: (Bitte verwenden Sie ausschließlich die offizielle Liste): 

Unterschriftenliste (PDF) herunterladen, ausdrucken, ausfüllen und an den Petitionsausschuss 

senden. 

 

Das Bündnis Kinder- und Jugendgesundheit (Bündnis KJG) ist ein Zusammenschluss führender kinder- und 

jugendmedizinischer Fachgesellschaften, Berufs- und Klinikverbände, Kinderkrankenpflegeorganisationen 

und Elternvertretungen in Deutschland. Ziel des Bündnisses ist es, sich gemeinsam für bessere 

gesundheitliche Rahmenbedingungen für Kinder und Jugendliche einzusetzen – politisch, gesellschaftlich und 

fachlich. 

   
Pressekontakt: 
 
Bündnis Kinder- und Jugendgesundheit e. V. 

Juliane Maneke (Geschäftsführerin) 
Chausseestraße 128/129 

10115 Berlin 

Tel: 030 4000 588-0 
Mail: kontakt@buendnis-kjg.de 

Web: www.buendnis-kjg.de 
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